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Das Münster in zwei

Stunden gemalt
Doppelausstellung in Schloss Mochental

Ein Maler des Lichts und ein
Bildhauer der rauen Gestalt.
Die Galerie Schloss Mochental

zeigt Arbeiten von Christopher
lehmpfuhl und Dietrich Klinge.

CHRISTINA KIRSCH

Dietrich Klinge interessiert die
Form, Christopher Lehmpfuhl das
Licht. In Schloss Mochental hat Ga­
lerist Kar! Ewald Schrade die beiden
zusammen geführt und so ein Span­
nungsfeld zwischen ruhend und be­
wegt geschaffen.

"Von Speyer bis zum Bodensee"
ist der Titel von LehmpfuhlsAusstel­
lung. die den Dom zu Speyer, das Ul­
mer Münster, das Kloster Blaubeu­
ren, aber auch den Mummelsee
zeigt. Erwolle das Licht greifbar ma­
chen, erklärt Lehmpfuhl. Das ge­
lingt ihm besonders bei gotischen
Fassaden. Auf dem Ulmer Münster­
platz hat er ein Großformat in zwei
Stunden fertig gestellt. Dabei malt
er mit den Händen. Der Farbauftrag
ist so dick, dass das Bild erst mal
sechs Monate liegen muss.

Dietrich Klinge stellt neben sei­
nen großen Plastiken auch kleinere
Sitzfiguren aus, die den Titel "Erbe"
tragen. Mit den Figuren führe er ein
jahrhundertealtes Erbe fort, er-
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klärte der Künstler dazu. In diesen
Sitzfiguren aus Bronze sind die klei­
nen Köpfe verhältnismäßig fein aus­
modelliert. Das Grobschlächtige
tritt hier nicht so in den Vorder­
grund.

Info Die Arbeiten Christopher
Lehmpfuhls und Dietrich Klinges sind
bis 2. Juni in der Galerie Schloss Mo­
chental zu sehen: Di-Sa 13-17,
So 11-17 Uhr.

Das Münster, wie es Christopher
Lehmpfuhl sieht. Foto Christma Kirsch
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